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3.2 Der widersprüchliche Befund für Frauen unter einem Friedeneinsatz mit 
exekutiven Mandat ............................................................................................................................ 7 

4	Vom	Recht	zur	Sicherheit	........................................................................................................	12 

4.1 Internationale Sicherheitskonzepte in Bezug auf Frauen ................................................. 12 

4.2 Sicherheit als Sprechakt: Die Versicherheitlichung ............................................................. 14 

5	Der	Friedensaufbaus	als	Sicherheit	geframed	:	Überleben	durch	
Versicherheitlichung	.............................................................................................................	16 

5.1 Der liberale Internationalismus: Friedenseinsatz oder Konfliktförderung? ............. 16 

5.2 Gegensätzliche interne und externe Wahrnehmungen der Sicherheit ........................ 18 

5.3 Versicherheitlichung durch Medien: Die Sicherheitsfolgen der Berichterstattung 20 

6	Methodisches	Vorgehen	und	Operationalisierung	der	Hypothesen	........................	24 

6.1 Methodologisches Vorgehen .......................................................................................................... 24 

6.2 Operationalisierung und Fallauswahl ........................................................................................ 25 



 

IV 

7	Analyse	...........................................................................................................................................	29 

8	Schlussbemerkung:	...................................................................................................................	38 

9	Anhang	...........................................................................................................................................	41 

10	Literaturverzeichnis	...............................................................................................................	46 

 


